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Karlsruher Taablatt
.

Nr. 318 . Fünftes Blatt. Sonntag , den 17 . November 1987 .

Amtliche Bekanntmachung .
Nr. 74 613. IV- Die Gültigkeit der Quittungskarten betreffend .

Die Bürgermeisterämter und Einzugsstellen (Krankenkassen ) machen wir unter Bezugnahme auf die 88 46 und 135 JnvalidenoersicherungSgesetz und
auf Ziffer 27 — 29 der Kartenanweisung (Gesetz- und Verordnungsblatt 1899 Seite 989 ) auf folgendes aufmerksam :

1. Quittungskarten alten Musters für Versicherungspflichtige (Formular ^ ) und für Selbstversicherer (Formular R ) müssen jetzt schon alle aus
dem Verkehr gezogen und aufgerechnet sein , weil spätestens mit dem 1. Oktober 1907 die Gültigkeit abgelaufen war . Sollten aber dennoch Karten ,
die vor dem 1. Oktober 1905 ausgestellt sind , sich noch im Gebrauche befinden , so wäre der alsbaldige Einzug anzuordnen , und die Karten an die
Landesversicherungsanstalt einzusenden .

2 . Die seit 1 . Oktober L SVK ausgestellten Quittungskarten neuesten Musters sind als gültig zu behandeln , wenn sie vor Ablauf von 2 Jahren
vom Ausstellungstage an bei der Gemeindebehörde (Bürgermeister oder besonderem Gemeindebcamten ) zur Aufrechnung , oder die Karten Formular
zur Verlängerung eingereicht worden sind .

8 . Ist die rechtzeitige Einreichung versäumt , so ist die Quittungskarte ungültig ; es ist jede Verlängerung unzulässig ; die Aufrechnung darf aber '

erfolgen , sofern die Versicherungsanstalt a . . , Antrag die fortdauernde Gültigkeit anerkennt .
4 . Die Einreichung der Karte ist in erster Linie 'Aufgabe der Versicherte » selbst . Die Arbeitgeber aber und die Einzugsstellen (Krankenkassen ) ,

welche die Karte in Verwahr haben , werden sich verpflichtet fühlen müssen , den Versicherten zu der Einreichung zu veranlassen oder die Einreichung
namens der Versicherten zu besorgen . Es wird sich empfehlen , wenn die Einzugsstellen bei jeder Markenklebung darauf achten lassen , daß die bis
zur nächsten Klebung ungültig werdenden Karten sofort eingereicht werden .

Inwieweit die Einreichung auch für zurückgelassene Karten vollzogen werden will , muß dem Ermessen der Einzugsstelle anheimgegeben werben .
Wohlwollende Rücksichtnahme auf das Interesse der Versicherten wird stets sich empfehlen . (Vergl . Ziff . 9 unten .)

Dies gilt insbesondere für die Karten von Versicherten , die zum Militärdienst eingezoge » sind . Wir empfehlen , diese Karten sofort nach dem
Militärdienst - Antritt aufzurechnen , neue Karte aber nicht ausznstellen . Die Verlängerung einer solchen Karte empfiehlt sich nur , wenn solche erheb¬
liche Zeit über die Militär Entlassungszeit hinaus wirkt .

5 . Die Aufrechnung ist für alle rechtzeitig eingereichten und somit gültigen Karten zulässig , auch wenn sie nur wenige Marken enthalten (8 28
Abs . 3 der Kartenanweisung ) . Es empfiehlt sich aber , vor der Aufrechnung sofort die Markenklebung zu prüfen und die Zahl der Marken vom
Ausstellungstage der Karte an gerechnet auf 20 bei versicherungspflichtigen Versicherten , und auf 40 bei Selbstversicherern bringen zu lassen , sofern
dies zur Erhaltung der Anwartschaft nötig ist . Die Aufrechnung hat nach Ziffer 10 — 14 der Kartenanweisung sich zu richten (Bad . Ges . u . V .O .BI .
1899 S . 981 ff .) .

Wird ans irgend einem Grunde eine neue Karte nicht ausgestellt (z . B - im Falle Ziffer 4 und 9 dieser Bekanntmachung oder Ziffer 36 der
Quittungskaiten -Amveism .g) so ist bei der Aufrechnung beizusetzen : » Neue Karte nicht ausgestellt " und der Grund anzugeben .

6 . Die Verlängerung der rechtzeitig eingereichten und somit gültigen Quittungskarten eines Bersichernngspflichtigen ( Formular L ) darf nur
vorgenommen werden , wenn für die Zeit vom Ausstellungstage an mindestens 20 Beitragswochen ( Zahl der Marken und der anrechenbaren Krank -
heits - oder Militärdienstwochen ) nachgewiesen sind . Es zählen die für die Zeit vor oem Ausstellungstage geklebten Marken nicht mit .

Ist der Nachweis von 20 Beitragswochen nicht zu erbringen , so wolle dem Versicherten unter Belehrung nach 8 46 des Jnv .- Vers .-Ges . das
freiwillige Einkleben der erforderlichen Marken empfohlen werden . (Vergl . unten Ziff . 8) . Geschieht dies nicht , so ist die Verlängerung der Karte
nicht zulässig , es kann aber die Aufrechnung erfolgen (Ziffer 5 oben ) .

Jedenfalls wird auf die Verlängerung einer Karte , die nur wenige Felder noch zum Einkleben frei hat , zu verzichten und die Aufrechnung vor -'

zuziehen sein . Die Form der Verlängerung ist genau nach Ziffer 27 der Kartenanweisung (Bad . Ges .-Bl . 1899 Seite 989/90 ) einzurichten . Die
Verlängerung darf nur auf der Innenseite der Karte in unmittelbarem Anschluß an die bereits geklebten Marken vermerkt werden .

Die Ouittnngskarten für Selbstversicherung ( Formular S ) dürfen überhaupt nicht verlängert werden .
7 . Ist eine Karte nicht rechtzeitig eingereicht und somit ungültig geworden (vergl . Ziff . 3 oben ) , so ist genau nach Ziffer 28 der Kartenanweisung

(Bad . Ges .-Bl . 1899 Seite 990 ) zu verfahren .
Die Gültigkeitserklärung muß stets versagt werden , wenn die Anwartschaft nach 8 46 Jnv .-Vers .-Ges . verloren ist (vergl . Ziff . 8 unten ) .
Ist die Anwartschaft nicht verloren , so kann und muß die Karte auch noch bei der späteren Inanspruchnahme einer Rente oder Beitrags¬

erstattung für gültig erklärt werden .
Es liegt somit kein Grund vor , die Versicherten zu dem Anträge auf Gültigkeitserklärung zu drängen .

8. Bei diesem Anlaß machen wir neuerdings auf die Bestimmungen des Gesetzes über den Verlust der Anwartschaft aufmerksam . Es ist eine sehr
schwerwiegende Bestimmung , daß der Anspruch eines Berstchernngspflichtigen auf Fürsorge verloren geht , wenn vom Ausstellungstage einer
Quittungskarte an binnen 2 Jahren nicht wenigstens 20 Beitragswochen (Marken - oder Krankheits - oder Militärdienstwochen ) anzurechnen sind .
Die Markenklebung kann nach Ablauf der 2 Jahre noch ergänzt werden , indem für « achgewiesene versicherungs

'
pflichtige Beschäftigung noch für

2 Jahre und zur freiwilligen Versicherung noch für 1 Jahr nachgeklebt werden darf (8 146 ) . Auf diesem Wege kann der Verlust der Anwartschaft
nachträglich beseitigt werden . (Ist jedoch durch freiwilliges Nachkleben für 1 Jahr die Anwartschaft nicht herzustellen , so ist freiwilliges
Nachtleben überhaupt unzulässig .)

Daß im Falle der Selbstverstchernng und ihrer Fortsetzung zur Erhaltung der Anwartschaft 40 Marken in zwei Jahren erforderlich sind ,
wollen wir hier der Vollständigkeit wegen erwähnen .

Krankheiten und Militärdienstwoche » sind bei der freiwillige « Versicherung überhaupt nicht anrechenbar .
9 . Weiter wollen wir noch darauf Hinweisen , daß die Quittungskarten derjenigen Versicherten , welche sich unter Riieklafsung der Karten

entfernt haben , einstweilen aufzubewahren sind . Jedenfalls aber vor Eintritt der Ungültigkeit muß sich der Arbeitgeber oder die Einzugsstelle ,
bei welcher die Karte hinterlegt ist , schlüssig machen , ob die Karte zur Aufrechnung oder zur Verlängerung namens der Versicherten eingereicht
werden will ( vergl . Ziff . 4 oben ) .

Will die Einreichung nicht vollzogen werden , sind die Karten derjenigen Versicherten , welche an unbekannte » Orte « sich befinden ,
an die Bürgermeisterämter zur Einsendung an die Versicherungsanstalt abzugeben . Dabei wolle auf die betreffende Karte an geeignetem Orte ge¬
schrieben oder aufgedruckt werden : » Zurückgelassen " unter Angabe von Stelle , Ort und Datum . Die Einzugsstellen oder Bürgermeisterämter wollen

sich Verzeichnisse dieser Versicherten nach Namen , Geburtsort und Geburtszeit behalten . Später einlaufende Nachfragen nach diesen Karten sind
sodann unter Beifügung der Geburtszeit an die Versicherungsanstalt abzugeben . Solchen Versicherten , deren Aufenthalt bekannt ist » sind
die Quittungskalten zu übersenden bezw . zu übergeben . Zutreffendenfalls kann auch die Uebergabe an die Angehörigen des Versicherten
( Eltern , Vormund , Ehegatten , Kinver u . dergl .) erfolgen . Die Versicherten und die Angehörigen wollen dabei stets nach 88 46 und 135 Jnv .-

Vers .-Ges . belehrt werden .
10 . Wir müssen ferner hervorheben , baß die Qnittungskarten nur dann in sicherer Ordnung bleiben , wenn Arbeitgeber , Einzugsstellen und Gemeinde¬

behörden bei jedem Arbeitsantritt und jeder Meldung stets auf Beibringung der laufenden Karte bestehen und soweit nötig , dazu Hilfe leisten . Es ist



722 «
l

meistens die Ursache von Unordnung darin zu erkennen, daß so oft ohne Vorlage der Vorkarten neue Karten mit Nr. 1 oder ohne Nummer aus¬
gestellt werden .

Aus diesem ordnungswidrigen Verfahren erwachsen in der Regel ganz außerordentliche Schwierigkeiten , welche vermieden werden könnten und
sollten.

11. Die umgetauschten Quittungskarten müssen, auch wenn sie auf außerbadische Anstalten lauten, von den Bürgermeisterämterngut und sicher aufbe¬
wahrt und von drei zu drei Monaten der Versicherungsanstalt Baden in Karlsruhe vorgelegt werden . Es ist dringend geboten, diese Vorlagetermine
genau einzuhalten .

12. Wollen Quittungskarten aus der Registratur der Versicherungsanstalt eingefordert werden , so muß stets Vor- und Zuname des Versicherten, bei
Ehefrauen auch der Geburtsname, sowie Geburtszeit angegeben werden .

Karlsruhe, den 14. November 1S07. Großh . Bezirksamt .
I . V . : Fraeulin .

Zwangs-Versteigerung .
Montag, den 18 . November d . I ., nach¬

mittags Ä Uhr, werde ich im Pfandlokal Stein¬
straße 23 hier 3 Tische , 1 Paneelbrett, 1 Etagere
mit Nippsachen, 3 Fenstergestelle, 2 Linoleumteppiche,
1 Buffet , 1 Onaiss -Ionguv mit Decke , 2 Chiffon -
nieres, 1 Uhr in Glasglocke, 1 Nachttisch, 1 Zier¬
tischchen , 2 Stühle , 1 Kommode , 1 kompletten Land -
schastsapparat und 20 Stallhasen gegen bareZahlung
im Vollstreckungswege öffentlich versteigern .

Karlsruhe, den 16 . November 1907.
Lindeulaub » Gerichtsvollzieher.

Ei « sttvnMt möbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten : Bürgerstraße 10,
3 . Stock. *

Amalienstraße 47
ist rin gut möbliertes , nach der Straße gehendes,
zweifenstriges Zimmer sofort zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2. Stock . *

Schlafstellen ,
heizbar, an Arbeiter zu vermieten : Fasanenstraße 4,
Seitenbau, 3 . Stock . *

Wohnungen zu vermiete » .
2.1. Kaiser-Allee Sa ist im 2 . Stock des

Hinterhauses eine schöne 2 Zimmerwohnung nebst
Zugehör sogleich oder später zu vermieten . Näheres
daselbst, parterre.* Weltzieustraffe 21 ist in ruhigem Hause
eine geräumige 2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1. April billig zu vermieten . Näheres im 3. St .

Zimmer -Gesuch .
Gesucht wird ein gemütliches , möbliertes Zimmer

innerhalb der Stadt auf alsbald. Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 7202 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Zimmer -Gesuch .
* Möbliertes Zimmer , möglichst in der Nähe

des Zirkels , event. mit voller Pension, auf 1 . De¬
zember gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 7196 an das Kontor des Tagblattes erbeten .Wohnungen .

In einem neuerbauienHause sind 2 Wohnungen
von 3 und 4 Zimmern samt reichlichem Zubehör per
sofort zu vermieten . Näheres Amalienstraße 59,
Seitenbau, 2. Stock . —

Ca . 40000 Mk.
sind auf II . Hypotheke ganz oder geteilt per Januar
frei. Gesuche mit genauer Angabe befördert unter
Nr. 7212 das Kontor des Tagblattes.

' Veilchenstrntze 37
ist im Hinterhaus, 3 . Stock , eine schöne Zweizimmer¬
wohnung nebst Zubehör sofort zu vermieten . Darlehen

beschafft schnell gegen Verpfändungdes Hausstandes,
Lebensversicherungsabschluß -Policen , Hypotheken rc.

Frirdr. Gauweiler, Rheinstraße 6,* Karlsruhe-Mühlburg.

2 Zimmerwohnung .
3 .1 . DouglaSstraffe 22 sind im Dachstock

2 Zimmer, Küche und Keller per sogleich oder später
zu vermieten . Näheres daselbst rm Vorderhaus,
2. Stock. Kapital gesucht,

S5VVV Mk. zur Rückzahlung der bisherigen
1. Hypotheke von pünktlichem Zinszahler auf
1. Januar 1906. Gefl. Offerten unter Nr. 7206
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

5 Zimmerwohnung .
3.1. Weltzieustraffe SS ist der 3 . Stock , be¬

stehend in 5 Zimmern und reichlichem Zugehör, per
sogleich oder später zu vermieten . Näheres DouglaS-
straßc 22, Vorderhaus, 2 . Stock . 3000 - 4000 Mk .,

innerhalb SVder Schätzung, als II - Hypo¬
theke für sofort ober später gesucht. Gefl. Of¬
ferten unter Nr. 7211 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. 2.1.

Wegzugshnlber
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung auf 1 . Januar
zu vermieten . Näheres Uhlaudstratze 11 HL
links . * 0000 - 8000 Mark

werden per 1. Dezember auf erstkl . Bauplätze in
besserer Lage unweit des neuen Personenbahnhofes
zu 6 °/o, 10 "/, Nachlaß und Bürgfchaft mit jährl.
Abzahlung gesucht . Offerten unter Nr. 7213 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten. *

Für Burenuzwecke re.
geeignetes, unmöbliertes , geräumigesParterrezimmer
m guter Lage zu vermieten . Näheres im Kontor
des Tagblattes. 2 .1.

Zimmer zu vermiete « .
* Ettlingerstraße 31 sind zwei hübsch möblierte

Zimmer(Wohn - und Schlafzimmer ), mit geschlossener
Veranda, gegenüber dem Stadtgatten , zu vermieten .
Zu erfragen daselbst parterre.

Gute 11 Hypotheke in Höhe von
« OVO bis 8000 Mk.

direkt ohne Vermittlung gesucht. Offerten unter
Nr. 7210 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

* Schönes, möbliertes
Mansardenzimmer

ist an einen oder zwei Herren oder Fräulein sofort
zu vermieten : Augustastraße 18, 4 . Stock.

Manufakturwaren -
und Damenkonsektionshaus

sucht tüchtige, felbständige

Verkäuferinnen
bei hohem Gehalt für sofort oder später .
Offerten unter genauer Angabe seitheriger
Tätigkeit u. Gehaltsansprüche unter Nr . 7208
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gerwigstratze 8 ,
5 . Stock, ist ein möbliertes Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofort zu vermieten . *

Kaiserstrahe ÄÄ7
ist ein einfach möbliertes m den Hof gehendes
Parterre -Zimmer sogleich oder aus 1. Dezember zu
vermieten . Zu erfragen im Seltenbau, parterre,
von 8—12 Uhr. * Tüchtige Verkäufer

gesucht für patent. Futterwürze an Landwitte und
Pferdebesitzer

August Höltschi,* Brunnenstrabe 3 a.

2 hübsche , freundliche Zimmer,
eines mit separatem Eingang, sind sofort oder später
zu vermieten: Schützenstraß « 2511. * j

Ein größeres Fabrikgeschäst j
!

sucht bei guter Bezahlung eine durchaus perfekte s

^ Stenotypistin . s
Gest . Offerten mit Geballsansprüchen , Zeugnis- ^

abschriften und frühestem Eintrittstermin unter ' -
Nr. 720 1 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

üngeres Mädchen , !
das kochen kann , zur Beihilfe für Küche und Haus- -
halt , kann sofort eintreten . Näheres Garten» s )
straße 91._

* ^ f

Beschäftigungs -Antrag .
* Frau zum Waschen für einige Tage m der f

Woche gesucht . Handschuhwascherei» Sofien- -
straße 37 ._ 1

Ein zuverlässiger junger Man « t
mit guter Handschrift im Alter von 14—16 Jahren ,

'
der den Beruf eines Anwaltsgehilfen erlernen will,
kann sofort eintreten bei

Rechtsanwalt Wilhelm Frey,*2.1._ Waldstraße 8 III._ ^

Hausbursche l
mit guten Zeugnissen kann sofort eintreten . -

Carl Roth . i ?
_ Hofdrogerie , Herrenstraße 26. - ^

Tüchtiger KMiener ^
per sofort gesucht. Zu erfragen i f
im Kontor des Tagblattes .

Schüler ,
höherer Lehranstalt (Realschule ober Gymnasium) ;
zur Beaufsichtigung der Schularbeiten täglich nach« "
mittags für ca. 1 Stunde gesucht . Gest. Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 7205 an das Kontor
des Tagblattes erbeten._

*
* Eine Frau nimmt noch einen Kunden zum

Bahuhofstratze 14»HAlT f kkIkA» Hinterhaus 1. Stock rechts .

Verloren .
Von Herren Leipheimer L Meude bis zur

Karlstraffe wurde am Freitag 1 Paketchen (1 Meter
schwarze Seide) verloren. Der ehrliche Finder
wnd gebeten, oasselbe bei Herren Leipheimer L
Meude abzugeben ._

Verloren
* Am Montag abend wurde in der Kaiser-

straffe ein Paket schwarzer Tüll mit Bändchen
verloren . Abzugeben Blumenftraße 9 I._ ,

Ein Hund,
Setter , langhaarig, schwarzund braun, auf den Namen
„Flock" hörend , hat sich » erlaufen . Abzugeben
Philippstraße 191 . Bor Ankauf wird gewarnt.

Zu verkaufen:
Küchenwandbrett , kleiner Kohlenherd , div . Wirtschasts-
gegenstände, getragenes modernes Damenkleid , für
starke Figur passend, ebenso Bluse , Jacke und Caves .
Offerten unter Nr . 7207 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Kanarienvögel
sind billig zu verkaufen : Veilchenstraße 9 im 4. Stock.

MV,
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Haus -Berkarrf.
*2 .1. In der Südstadt ist ein aut rentierendes

Haus mit gut eingeführtem Spezereigeschäft krank¬
heitshalber preiswert zu verkaufen . Gefl. Offerten
unter Nr. 7209 an das Kontor des Tagblattes er¬
detem_

Möbel-Verkauf.
* 1 Schlafzimmereinrichtung , hell Satin, 1 Salon¬

garnitur mit 4 feinen Stühlen , 1 Salontisch , 1 hoch¬
feines Trumeau, 1 Ofiaiss-ion^ue,

1 Plüschgarnitur
mit 4 Fauteuils,

L Seidengarnitnr
mit 4 Fauteuils , 1 Diwan , Spieltische , Schränke ,
bessere Betten , 1 Spiegelschiank , 1 Waschkommode,
Nachttische , 1 Schreibbureau, 1 Klavier , Schreibtiscb-
stühle, Bilder, Regulateure, 1 Nähmaschine , 1 Petro
leumofen, 1 Herd , 1 Küchenschrank, Küchentisckie
und Hocker sind zu verkaufen : Sofienstraße13, part.

Kochherde ,
gebrauchte, kleinere, sehr gute, billigst zu verkaufen :
Amalienstraße 43 .

Fahrrad ,
Straßen-Renner, noch ganz neu , nur einigemal ge¬
fahren , ist billig zu verkaufen : Morgenstraße 31 im
4. Stock links . *

Billig zu verkaufen
ein schottischer Schäferhund , Hündin, und ein
vollständiges Bett : Durlacherstraße 63 , parterre
links. *

Kanarienvögel .
Von meinem edlen Stamm Seifert gebe ich ab

junge Hahnen (feine Sänger) sowie prima
Zuchtweibchen billigst.*

_ L. Jäger , Adlerstraße 22 III .
Restkaufschilling ,

gut verbürgter — 6000 bis 8000 Mk. — per
Dezember mit Nachlaß zu kaufen gesucht . Gefl .
Offerten unter Nr. 7203 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . *
* Zu kaufen gesucht :

1 Schreibtisch, einige Stühle , 2 eiserne oder hölzerne
Bettstellen mit Drahtrost. Angebote mit Preisangabe
unter Nr. 7 . 04 an das Kontor des Tagblattes erb.

Eine Partie gebrauchte

Eisenbahnschwellen
zu Einzäunungspfosten zu kaufen gesucht . Näheres
Waldstiaße 44 im tontor im Hof.

Altertümer
gibt es in jedem Hause auf Speicher und Keller und
werden unbeachtet liegen gelassen, z. B - Möbel, Por¬
zellan, Zinn , Bilder, Stoffe, Waffen usw . Kaufe
solche Sachen und bezahle gut ; komme sofort ins
Haus , nur bitte Adresse im Kontor des Tagblaltes
unter Nr . 7165 abzugeben.

Konservatorisch gebildetes Fräulein erteilt sehr
gründl . Klavierunterricht für Anfänger und vor¬
geschrittene Schüler in und außer dem Hause . Das¬
selbe wäre auch geneigt, mit Damm vierhändig zu
spielen, sowie zum Gesang und Violine zu begleiten.
Honorar bei wöchentlich zweimaligem Unterricht
6 Mk. pro Monat . Gefl. Offerten unter Nr . 7200
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *2 .1.

Zu Vegetarischem Kosttisch
werden einige Teilnehmer gesucht . Offerten unter
Nr. 7215 an das Kontor des Tagblattes erbeten. *3.1.

Tafeläpfel
in schöner Ware und gute Sorten per Zentner 18
bis 20 sowie

K- chäPfel
12 bis 15 *41, vermittelt der Br - ische Larrdes-
Obstbanverein E. V., Zentralvernutlelungsstelle
Bühl i. B. 2.1.

(3)V .

l>M K»Mt ,
KonrMonvi L vsßA ,

llarlslrasss 4Ss ^ Telephon 1793
smMsfilt

1feinste KUnssIebei-pLslelsn . j
WIs Neuheit :

ÜHsnnoqurtti, »
rm Miss pnsssnä.

Orössts Wnsvstst in
^ ÖptOKeN , festes Ltüok 10 vtz .

lok verarbeite garantiert nur reine 8 !iss-
ralim -Takeldutter.

Dlls Allskllllsts - und
Inkasso-Bureau

MI Mer k Lima» i, Berlii
- - ----- gegründet 1862 --- ------

bildet mit der ihm vereinigten Auskunftei
van der Graaf L Cie ., A. -G «, in Amsterdam
eine vorzügliche Organisation zur Einholung von

Erkundigungen.
Hauptbureau für Baden und Pfalz Mannheim v 1,1

Vertreter für Karlsruhe :

Moritz Ettlingen MWe M,
Telephon 2491 .

Kaiser - Panorama ,
Kaiser - PasiM 38,vls -ü-vt » vom Löwenrachen .

Von Sonntag , den 17. November bis mit Sams¬
tag , den 23. November 1907 .

Griechenland
Athen . — Insel Corf «. — Patras rc .

Empfehle gleichzeitig den geehrten Vereinen und
Gesellschaften Eintrittskarten zu ermäßigten Preisen
(Blockkarten) 100 Stück für 15 *4!, 50 Stück für
8 *4! M' d 25 Stück für 4,50 *41. Die Direktion
bittet höflichst um fleißige Benützung dieser billigen
Eintrittspreise. *

Bester Anschauungs -Unterricht in der Geographie .
2ljähr . Fräul ., unehcl . Tochter eines sehr reichen,

wcltbek. Brauereibes ., m . 120000 Mk. Barverm .»
w. Neigungsheirat m. nur schön , gesund. Herrn, w .
a . ohne Perm . Ernste raschentschlofsene Reflekt .
erh. Näheres „Sehnsucht", Berlin 18 . 9.5 .

Die Entscheidung über die Haupttreffer
von 75 000 *4i, 50 000 *41, 25 000 *41 usw . der Wohl¬
fahrtslose a *4! 3 .30 wird bereits in der am 22 .,
23 . , 25. und 26 . Nov . zu Berlin stattfindenden Ge-
winnziebnng wieder fallen und sogleich nach Erscheinen
der amtlichen Gewinnliste können sämtliche 12 977
Geldgewinne ohne Abzug erhoben werben . Die
Wohlfahrtslose sind durch das bekannte Bankhaus
Luk. Müller L Co . in München , Nürnberg, Ad .
Müller L Co . , Hamburg, zu beziehen._

Die Ziehung der Mannheimer Jnbiliiums -
Lotterie findet nun unwideruflich am 3 . und
4. Dezember 1907 statt. Es kommen 6500 Gewinne
mit zusammen 120 000 *41, darunter ein Haupt¬
treffer von 20 000 *4! zur Verlosung . Lose sind
noch zum Preise von 1 *41 erhältlich bei den be¬
kannten Verkaufsstellen oder bei der Generalagent»,:
Eberhard Fetzer , Stuttgart ._
Termin-Kalender für Bersteilfernngen.

Montag» den 18 . November;
*/,10 Uhr : Stadtgemeinde Karlsruhe , Holz-Verstei¬

gerung im Festhallesaal in Rüppurr .
2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬

gerung im Psandlokal Stemstraße 23.
2 Uhr : S . Hischmann,Auktionsgeschäft , Fabrnis-

Versteigernng im Auktionslokal Zähringer-
straße 29.

2 Uhr : Lindenlaub , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im PfandlokalSteinstraße 23 .

Karlsruhe , den 14. November 1907.
Badischer Kunstgewerbeverein .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben geruht , das Protektorat über den Badischen
Kunstgewerbererein . welches Höchstdcrselbe als
Erbgroßherzog zu übernehmen die Gnade hatte , auch
fernerhin wohlgeneigtest beizubehalten._

(Au- der Karlsruher Zeitung.)
Hofbericht.

Karlsruhe, 16. November .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing ,

heute vormittag den Ministerialpräsidenten Geheime»
rat Freiherrn von Marschall zu kurzem Vortrag und
nahm hierauf die Meldung des Generalmajors
Grafen von Häslingen, Kommandeurs des Kadetten¬
korps , und des Hauptmanns von Flotow, Adjutanten
beim Kommando des Kadettenkorps , entgegen.

Gegen Abend hörte Seine Königliche Hoheit die'
Vorträge des Geheimerats vr . Freiherrn von Babo
und des Geheimerats vr . Nicolai .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Königlich Preußischen Staatsminister, Wirklichen
Geheimen Rat und außerordentlichen Botschafter
Adolf Frhrn . Marschall von Bieberstein in
Konstantinopel die untei tünchst nachgesuchte Erlaubnis !
zur Annahme und zum Tragen des chm verliehene»!
Königlich Preußischen Schwarzen Adler -Ordens zu
erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grobher¬
zog haben Sick gnädigst bewogen gefiinden, den
Geheimen Hofräten Professoren Dr . Flein er in
Heidelberg und vr . Dreßlcr in Karlsruhe die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen des ihnen verliehenen Königlich
Preußischen Kronenordens II . Klasse, sowie dem
Maschir .eninspeklor Waltz in Konstanz die gleiche
Erlaubnis für den Königlich Preußischen Roten
Adlerorden IV. Klasse zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Gebennen Hofrat und Professor an der Technischen!
Hochschule vr . Adolf von Oechelhaeuser in
Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zm Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen
Prinz-Regent Luitpold-Medaille in Silber zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben unterm 9. November d. I . gnädigst
geruht ,

in gleicher Eigenschaft zu versetzen :
den Oberamtsrichter Vr. Hermann Weindel

von Mannheim nach Baden,
den Amtsrichter vr . Josef Mayer von Lahr

nach Mannheim,
den Amtsrichter vr . Wilhelm Haas von Adels-

heim nach Lahr ;
den Sekretär beim Landgericht Waldshut Ludwig

Grohe zum Amtsrichter in Adelsheim und
den zur Zeit beurlaubten Amtsrichter August '

Mayerle aus Karlsruhe unter Belassung des !
Titels „Amtsrichter " zum Sekretär beim Landgericht
Waldshut zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Groß¬
herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 5. November d . I . wurde der charakte¬
risierte Postsekretär Karl Schwei nfurth aus
Sinsheim a . E . mit Wirkung vom 1. Januar 1908 '
ab in einer Sekietärstelle beim Postamt I in Mann¬
heim etatmäßig angestellt.

Die Zolloireklion bat unterm 9 . November d. J .i
die Hauptamtsassistenten Karl Maier in Walds»
Hut nach Stühlingen und Franz Lurz in Stützungen
nach Waldshut versetzt ._ (Karlsr . Zig.)

Karlsruhe, den 15. November .
* * Auf Grund der im Spätjahr d. I . abgehaltenew

ersten juristischen Prüfung find folgende Rechts -!
kandidaten zu Rechtspraktrkanten ernannt
worden :

Karl Binder aus Tonaueschingen , Freiherr
Sigmund von Bodman aus Paiis , Wolfgang
Dittler aus Höchst, Richard Dornheim aus
Villingen , Rudolf Eder aus Mannheim, Otto
Elble aus Rastatt, Edgar Fels aus Mannheim,!
Otto Förster aus Neustadt , Karl Grünwald
aus Großelcholzheim, vr . Julius Gutmann aus!
Karlsruhe, Friedrich Hang aus Offenburg, Max!
Heidlauff aus Lahr , Max Keller uns Lörrach,
Karl Kiefer aus Mannheim, Otto Krastel aus
Heidelberg , Karl Mayer aus Adelsheim , Arnold !
Mutter aus Görwihl, Friedrich Ruoss aus
Karlsruhe, Karl Schatz aus Radolfzell , Wilhelm
Schindler aus Baden , Friedrich Seitz aus'
Heidelberg, Siegfried Straub aus Durlach ,
Friedrich Walch aus Eigeltingen , Otto Welsch
aus Konstanz.
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rachtbriefe und Deklarationen
sämtliche Sorte « — für den Innere « und Internationale » Verkehr
(exkl. Rußland ), sowie für den Levanteverkehr mit badischem Stempel, mit
oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke, liefert

C. F. Müllersche HofbuchhsMmrg , Verleg de, Karlsruher Tagblatte».

Prof . vn . vklngeni -otk wird in seinen
Vorträgen über die Kunst der Hochrenaissance
1« Italien vom Austreten LionardoS bis zur
Plünderung Roms , dem sogen. Lsocc» äu Kow»,
bezw . bis zum Tode Correggios jene Evoche der
Kunstgeschichte behandeln , in welcher die italienische
Kunst zu voller Freiheit der Gestaltung gelangt ist,
ohne daß sich schon die Anzeichen einer neuen Ge¬
schmackswandlung , der beginnenden Spätrenaissance
und des Barock geltend machen. Es ist das die¬
jenige Epoche, die man traditioneller Weise als eine
der seltenen Blütezeiten der Kunst bezeichnet, die
Zeit, in der lüonaräo äs, Vinci seine bahn¬
brechenden Werke schuf , in der Bramante die Pläne
zur neuen Peterskirche entwarf, Michelangelo die
Decke des Sixtinä malte und das Juliusdenkmal
plante, Raffael seine kurze , glänzende Laufbahn
durcheilte, von der ihn der Tod abrief. Zugleich
strebte ^ närsu äsl Karte in Florenz bisher unge¬
ahnten malerischen Zielen nach. An Venedig begann
in den Spätwerken des Bellinr jene coloristische
Richtung , die von Palma und Giorgione weiter-
gesührt, in Pirians Assunta, und Nuäonu» äi
6asa vssaro ihren einstweiligen Abschluß fand ,
während abseits in Parma ein stiller Meister ,
Correggio , schon der Malerei des 18. Jahrhunderts
die Bahnen vorzeichnete. Es wird die Aufgabe der
Vorträge sein , im Vergleich mit den Werken der
Literatur, mit Ariost und Macchiavelli , und mit der
Geschichte der Tracht die Ursachen und den Zusammen¬
hang dieser großen Umwälzung zu studieren . —
(Näheres im Inseratenteil des Blattes).

* DaS Künstlerpaar Bellachinl gibt am 17 .,
18. und 19. November im Museum ein Gastspiel ,
welches grobes Interesse erregen dürste , da das
Künstlerpaarnicht nur die sensationellen Experimente
aus der indischen und modernen Magie vorführen ,
sondern auch eine Reche wissenschaftlicher hochinter¬
essanter Demonstrationen veranstalten wird , wie
z. B - die Herstellung künstlicher Rubine (bei 4000
Grad Hitze) , die Wunder der flüssigen Lust, Thermit,
der Schrecken der Geldschränke, die Sonne im Eis¬
block (Licht Heller als die Sonne), drahtlose Tele¬
graphie , den elektrischen Fernschreiber , Radium und
Tesla-Ströme . Ueber kürzlich in Hannover statt -
gefundene Gastspiele liegen glänzende Berichte vor.

Gewerbeverein Karlsruhe .
In der letzten Monatsversammlung des Gewerbe¬

vereins am l3 . November wurde nach dem Vortrage
des Herrn vr . Loth als 2. Punkt der Tagesordnung
das Ausverkaufsunwesen einer Aussprache unter¬
zogen .

Der Vorsitzende, Blechnermeister Anselment , gab
eine kurze Darstellung der gegenwärtigen Sachlage.
Das Ausoerkaufsunwesen nehme in letzter Zeit
geradezu überhand . Manche Geschäfte stehen das
ganze Jahr unter dem Zeichen des Ausverkaufs .
Für die einkaufende Frau habe das Wort „Ausver¬
kauf" Zaubergewalt. Von verschiedenenHandwerks¬

kammern sei nun der Vorschlag gemacht worden ,
bei den HandelskammernSachverständige zu bestellen,
welche das AuSverkaufSwesen zu überwachen hätten .

Fabrikant Edelmann weist darauf hin , wie auch
von Privatpersonen ein schwungvoller Handel mit
Möbeln, Fahrrädern u. dergl. betrieben werde, wo¬
durch die Geschäftsleute sehr geschädigtwürden . Das
Kurioseste daran sei, daß diese Privatpersonen für
ihren Handel keine Steuern zahlen.

Handwerkskammersekretär Vr. Loth führt die Miß¬
stände auf die Unzulänglichkeit des Gesetzes für den
unlauteren Wettbewerb zurück . Bei der Handwerks¬
kammer seien schon des öfteren Klagen über diese
Mißstände eingelaufen . Es müsse dahin gestrebt
werden , daß bei Vergehen gegen das Gesetz des un¬
lauteren Wettbewerbs von staatsanwaltswegen ein¬
geschritten werden müsse. Es sollte auch nur dann
ein Ausverkauf ausgeschrieben werden dürfen , wenn
die ganze Räumung des Warenlagers vorgesehen ist
und der Ausverkauf unter Vorlage eines Verzeichnisses
der Waren so frühzeitig angezcigt wurde , daß eine
polizeiliche Kontrolle erfolgen könne.

Ueber die Erfolge der Schneider -Innung Karls¬
ruhe berichtetSchneidermeister Hunsinger , des weiteren
beteiligt sich Schreinermeister Ebbecke an der Dis¬
kussion .

Es erfolgt hierauf die Bekanntgabe einiger Schrift¬
stücke, so das Schreiben der Rechtsauskunftsstelle ;
der Vorsitzende empfiehlt dm Gewerbetreibenden von
der segensreichen Einrichtung der Rechtsauskunfts¬
stelle Gebrauch machen zu wollen ; ferner machte der
Vorsitzende auf die an der Gewerbeschuleeingerichteten
Winterkurse für Gesellen und Meister aufmerksam .

Für die vom Landesverband badischer Gewerbe -
und Handwerkeroereinigungen herausgegebenen An¬
teilscheine fürs „ErholungsheimFriednchshort" Bad
Sulzburg warenEinzeichnungslisten aufgelegt . Schluß
der Versammlung gegen */z 12 Uhr._

Arbeiterdisknssionsklnb .
Am vergangenen Dienstag hielt Herr Rechtsan¬

walt vr . R. Gönner einen mit lebhaftem Beifallvon
der aus etwa 100 Personen bestehendenZuhörerschaft
aufgmommenen Vortrag über „ Strafrecht »nd
Psychologie". Die lehrreichen Aussührungm
gipfelten in dem Satz, daß ein Verbrechen nicht nur
rein juristisch beurteilt werden müsse, sondem daß
man auch die psychologischen und sociolocischen
Motive berücksichtigen müsse, und daß eine Reform
des Strafrechts und Strafvollzugs notwendig fei.
An den Vortrag schloß sich eine langwährende Dis¬
kussion , die von Herrn vr . weä . A. Fischer mit
Erörterungen über die psychologische Bedeutung des
DoktorierensimZusammenhangmitderverbrechenschen
Anlage einer Person eröffnet wurde . Darauf ent¬
spann sich eine ungemein interessante Debatte zwischen
einer Anzahl Arbeiter und Herrn Staatsanwalt
SchwoererüberKlassenjustiz,Majestätsbeleidigungen
usw . , in der die Arbeiter ihre Anschauungen frei¬
mütig und zum Teil mit scharfen Angriffen vortrugen,
auf welche AusführungenStaatsanwalt Schwoerer

eingehend antwortete . Nachdem Herr Stadtpfarrer
Jaeger noch die Beseitigung des Gotteslästerungs-
Paragraphengefordert hatte , betonte Herrvr . Gönner
in seinem Schlußwort die Bedeutung dieser Diskussion
an der man so recht den Wert der Veranstaltungen
des Arbeiterdisküssionsklubs erkennen konnte. Die
interessante Veranstaltung brachte dem Klub wieder
einen beträchtlichen Mitgliedergewinn.

Gerichtszeitung .
-jp Karlsruhe, 1b. November .

Sitzung der Strafkammer I.
Vorsitzender Landgerichtsdirektor Frbr. von Rüdt.

Vertreter der Großh. Staatsanwaltschaft : Gcrichts-
assessor Haunz .

Der erste, auf der heutigen Tagesordnung ver¬
zeichnte Fall, die Anklage gegen den Ingenieur
Julius Otto van VenrooyauS Baierstal wegen
Betrugs, gelangte nicht zur Verhandlung.

Am Nachmittag des 13. Oktober , einem Sonntag ,
zwischen b und 7 Uhr, war in dem Hause Durlacher¬
straße bb dahier ein Embruchsdiebstahl verübt worden .
Ein Dieb hatte die verschlossene Eingangstüre zu
dem in jenem Hause befindlichen Laden des Wein¬
händlers Koch erbrochen und aus dem Ladenlokal
eine ganze und sechs halbe Flaschen Cognac ent¬
wendet . Der Verdacht, diesen Diebstahl begangen
zu haben , richtete sich gegen den im gleichen Hause
wohnenden Färber Johann Heinrich Eberle aus
Karlsruhe. Dieser stellte die ihm zur Last gelegte
Tat in Abrede und bestritt , mit dem Diebstahl irgend
etwas zu tun zu haben . In der heutigen Beweis¬
aufnahme sprachen schwerwiegende Verdachtsgrüude
gegen den Angeklagten , doch waren sie nicht aus¬
reichend, um den Gerichtshof von der vollen Schuld
des Eberle zu überzeugen . Es erging deshalb ein
sreispreckendes Erkenntnis.

Vom hiesigen Schöffengericht war der Metzger¬
meister Hirsch Goldschmidt aus Unterreichenbach,
hier wohnhaft , wegen Vergehens gegen 8 10 des
Nahrungsmittelgesetzes zu 60 Mk . Geldstrafe ver¬
urteilt worden . Der Angeschuldigte, der hier ein
Metzgereigeschäft betreibt , hatte seinen nach israeli¬
tischem Ritus hcrgestelllen Würsten einen starken
Zusatz von Kartoffelstärkemehl gegeben, worin das
Gericht die Verletzung des vorgenannten Paragraphen
erblickte . Gegen die schöffengerichtliche Entscheidung
legte der Angeklagte Berufung ein, mit der Be¬
gründung, daß er zur Herstellung der von chm nach
besonderen rituellen Vorschriften bereiteten Wurst
das Kartoffelstärkemehl als Bindemittel verwenden
müsse. Daß dies strafbar sei, habe er nicht gewußt.
Die Strafkammer erachtete die Auffassung des
Schöffengerichts in der Beurteilung des Falles für
zutreffend und verwarf deshalb die Beruftmg.

Der 21 Jabre alte frühere Anwaltsschreiber und
jetzige Schriftsteller Karl Waßmann aus Berlin,
hier wohnhaft , beschäftigte heute wieder einmal einen
Gerichtshof . Die Strafkammer hatte sich als Be¬
rufungsinstanz init chm zu befassen. Am 2b . Sep¬
tember stand er unter der Anklage der Beamten¬
beleidigung vor dem Schöffengericht , weil er be¬
schuldigt war, einen Schutzmann durch den Vorwurf
der Betrunkenheit beleidigt zu haben . In der
Frühe des S. August , etwa um 4 Uhr, befand sich
Waßmann im hiesigen Hauptbahnhof, wo er von
einigen Studenten wegen eines mehrere Tage zuvor
über den Fall Hau gehaltenen Vortrags zur Rede
gestellt wurde . Da die Studenten gegen ihn tätlich
wurden , rief Waßmann zunächst den damals Dienst
tuenden Pförtner Gaßmann zur Hilfe an, der auch
einschritt, worauf der Streit sofort aufhörte . Waß¬
mann begab sich dann in das Polizeibureau des
Hauptbahnhofs und forderte den dort anwesenden
Schutzmann Maier auf, die Namen der Studenten
festzustellen. Da der Schutzmann dem Verlangen
des Angeklagten nicht rasch genug entsprach, ging
Waßmann auf die Hauptpolizeiwache im Amthause
und beschwerte sich bei dem Aufsicht führenden
Wachtmeister über den Schutzmann , von dem er
behauptete , daß er betrunken sei. Der Wachtmeister
begab sich daraufhin sofort nach dem Bahnhof, um
fcstzustellen, ob die Beschuldigung des Waßmann
richtig sei. Die Angabe des Angeklagten erwies sich
als unwahr. Während der Wachtmeister noch auf
dem Bahnsteige mit dem Schutzmann spiach, kam
Waßmann wiederum in den Balmhof und rief von
der Sperre des Wartsaales 3. Klasse aus den
Polizeibeamten zu : „Die helfen alle zusammen ; Sie
sehen doch , daß der Schutzmann bettunken ist !"
Das Schöffengericht war zu einem freisprechende»
Urteile gekommen, da es der Ansicht war, daß nach
Lage des Falles dem Angeschuldigten der Schutz deS
8 193 R.St .G .B . zuzubilligen sei. Gegen dieses
Urteil legte die Staatsanwaltschaft Berufung ein,
der der Gerichtshof stattgab . Waßmann wurde
heute wegen öffentlicher Beleidigung , begangen durch
seine Aeußcrungen auf dem Bahnsteige , zu 20 Pik.
Geldstrafe verurteilt.
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MU " Beethoven -Cyclus "WU
von Walter Petzet .

III . Vortrags-Abend im Saale des Großh. Kon¬
servatoriums , Sofienstraße 35. Montag , de «
18 . November , abends 8 Uhr . Sonaten :
ox . 13 ( Sonate xatdetiqus ) , ox . 14, Nr . 1 u . 2, op . 22.

Ttandesbuch -Auszüge .
Wheanfgebote :

16. Nov . Friedrich Aschinger von hier, Kutscherei»
besttzer hier, mit Elise Schaffer von
Blankenloch.

16. ,, Gustav Rietz von Sawall , Schutzmann
hier, mit Sofie Echte von Zell - Weierbach.

16. „ Michael Lameck von Sawalden , Vizewacht-
meister hier , mit Paulina Martin ,
Witwe von Bulach .

16. „ Karl Rösch von hier , Schmied hier , mit
Luise Heeger von Blankenloch .

16. » August Dickemann von Bauerbach , Bahn¬
arbeiter hier, mit Paula Lumpp von
Obergrombach .

Eheschließungen :
16. Nov . Albert Pantle von Staffort , Fabrikarbeiter

in Durlach , mit Magdalena Schaber
von Durlach .

16. „ Kurt Seydel von Hohenstein , Blechner
hier, mit Emilie Kreß von Nifinberg .

16. » Ludwig Sartori von Mudau , Kaufmann
hier , mit Emilie Wildermuch von hier.

16. ,, August Weingärtner von Ettlingen , Heizer
hier, mit Justins Karber von hier .

16. » Josef Hof von Rastatt , Taglöhner hier,mit Elisabetha Schneider von Forst .
16. „ Paul Koscbwitz von Jauer , Werkmeister

hier , mit Maria Krauß von hier .
16 „ GustavBrunnervonHuttenbeim , Mechaniker

hier , mit Maria Doll von Sinsheim .
16. » vr . Philipp Man » von Pfeddersheim ,

prakt . Arzt in Neustadt , mit Barbara
Renner von Kleinsorheim.

16 . „ Karl Deimler von Nürnberg , Betriebs ,
Ingenieur in Gernsheim , mit Frieda
Zopf von hier.

16. „ Friedrich Rotzler von Wiechs , Lehrer hier.
mit Frieda Banschbach von Ladenburg .16. „ Friedrich Lutz von hier , Buchhalter in
Pforzheim , mit Barbara Knöhr von
Hagenbach .

16. „ Peter Konstantinoff von Sofia , Elektro¬
techniker hier , mit Klara Brüchling
von Colditz.

Geburten :
12. Nov . Luise , Vater Heinrich Jegle , Wagenführer .
13. ,, Richard Julius Leopold Johann , Vater

Richard Allem , Hofballetmeister .
14. » Friedrich Wilhelm , Vater Georg Spänle ,

Maurerbalier .
14. „ Mina , Vater Leopold Reuter , Kleider¬

macher.
14. „ Ella Bertha , Vater Jakob Mitschele, Fabrik¬

arbeiter .
Todesfälle:

14. Nov . Josefa Stengele , alt 61 Jahre , Witwe
des Braumeisters Karl Stengele .

14. „ Josef Kienzle, Wirt , ein Ehemann , alt
51 Jahre .

Id . „ Marie Braun , alt 53 Jahre , Ehefrau des
Lackiers Franz Braun .

1b. „ Elisabetha Hiese, alt 69 Jahre , Witwe des
Schlossers Johann Hiese.

15. „ Adolf Adam , Großh . Hof-Finanzrat a . D .,
ein Ehemann , alt 67 Jahre .

15. » Robert , alt 1 Monat 7 Tage , Vater
Rudolf Rapp , Taglöhner .15. » Josef Schimpf , Taglöhner , ein Witwer ,
alt 66 Jahre .

16. ,, Kurt , alt8Jahre , Vater Christian SchwirrS ,
Kaufmann .

16. » Friedrich , alt 1 Monat 14 Tage , Vater
Florian Bmkarth , Zimmermann .

Beerdigungszeit
und TranerhauS erwachsener Verstorbenen .

So « ntag , de « I V. November 1S07 .
9 Uhr, Marie Braun , Ehefrau des LackierS

(Fasanenstraße 40 , 3 . Stock .)*/z12 Uhr . Josef Schimpf » Taglöhner
(Rudolmraße 23 im Seitenbau , 1 . Stock.)

12 Uhr , AdolfAdam »Großh . Hof-Finanzrata . D .
. (Redtenbackerstraße 8, 1. Stock .)

Uhr, Josefa Stengele , Witwe des Brau -
meisters (Luiscnstraße 75, 2. Stock.)' /-I Uhr, Josef Kienzle . Wirt

(Lutsenstraße 14.)
4 Uhr, Hans Köpfer , Großh . Rcchnungsrat

(Weinbrennerstraße 3, 1. Stock .)
MV .
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DerkM für evangelW Kichenmßk.
Buß - und Bettag , den 24 . November 1VV7

in - er evangelischen Ttadtkirche

Airchen -Aon ;ert
unter gütiger Mitwirkung der Konzertsängerin Fräulein Helene Graf aus Stuttgart , des
Großh. Kammermusikers Herrn Karl Bühlmavn von hier und des König !. Musikdirektors

Herrn Max Koch (Orgel) aus Stuttgart.
Musikalische Leitung : Herr Hermann Junker .

— Anfang 3 */, Uhr nachmittags . —
Der Besuch des Konzerts ist unter Abgabe der von uns an die Mitglieder ausgegebenen Karten

für daS Bußtags -Konzert gestattet .
Weitere Eintrittskarte « sind zu 1 -^ ! erhältlich. Außerdem werden eine beschränkteAnzahl numerierter Altarplätze zu 2 °>4! abgegeben.
Der Kartenverkauf findet statt in der Musikalienhandlung von F . Doert (Rittcrstraße ) ,in der Buchhandlung Müller Sr Gräff (Kaiser -Allee und Semmarstraße ) und bei Kirchendiener

Schweizer (Eingang Kirchstraße) .
Programme und Text der Gesänge zu 10 K werben am Eingang der Kirche abgegeben. DerEingang geschieht nur durch das Hauptpottal der Kirche, welches um 3 Uhr geöffnet wird .

Helenendsek dvi Lttlingvn .

„Lsstksus rur Xrone".
tiouto Sonntag, lisn 17 . um! niorgon ßlontsg, klon iS . ßlovombvi'

Zkirekveike
vor « iod »Ilo Lrsunäs , Liokannts unä Oönusr srgsbvust sinlaäo unä

bsmvrk«, äas» stlr Nüvk « »ovi » Nk«In« stsstsns Avsorgt ist .

SookaoktunssvoU

XL. Navlio vsrsnrl . vosdusokartsn una Vvroms auk woioo »ostönsu Lostalitäton
nsbst grossom , nouorstoUtsm S»» > ini « unä Sonsi -nlvsinungdosonävrs «ukmsrKram
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Heber die Giftfestigkeit des Igels plaudert
Wilhelm Bölscbe im 2 . Heft der illustrierten
Zeitschrift „lieber Land und Meer " (Stuttgart ,
Deutsche Verlags -Anstalt ) . Schon vor mehreren
Jahrzehnten berichtete der bekannte Zoologe Professor
Lenz in Schnepsenthal vom Kampfe eines Igels mit
einem ganzen Heer von Kreuzottern , bei dem der
Igel die Ottern überwältigt und gefressen habe,
ohne sich um ihr Beißen zu kümmern . Gebissen
hätten sie ihn gründlich , sogar in die empfindliche
Zunge , aber geschadet hätte es ihm gar nichts .
Seitdem galt der Igel als giftfest, bis andere Be¬
obachter die Tatsache wieder anzweifelten. Die
moderne Serumtberapie gab den Anstoß , daß von
Fachmedizinern Jgelexperimente in größerem Stil
unternommen wurden . Man ließ zum Beispiel
Igel zwangsweise von kräftigen Ottern in Zunge
und Mundwinkel beißen. Diese Igel wurden durch¬
weg zunächst ziemlich krank, litten drei bis vier Tage
sichtlich an den Folgen , gesundeten dann aber voll¬
kommen. Eine ziemlich starke Giftfestigkeit war
damit erwiesen. Direkte Einspritzungen konzentrierten
Otterngistes zeigten endlich genau den Grad , bis zu
den- der Schutz bestand. Eine Dosis , die ein Meer¬
schweinchen tötete , mußte verzehnfacht werden , um
den Igel auch nur vorübergehend erkranken zu
lassen. Doch ließ sich keinerlei bei andern Säuge¬
tieren wirksamer Schutzstoff gegen Otterngift im
Blute des Igels Nachweisen . Inzwischen ist durch
andere Experimente festgestellt, daß der Igel eine
mindestens ebensogroße Giftfestigkeit gegenüber andern
natürlichen Giften besitzt. Er verdaut ohne Be¬
schwerde sogenannte „spanische Fliegen "

, in deren
Leib ein schauerlich scharfes Gift (Kantharidin ) ent¬
halten ist. Aber mehr noch : er verträgt eine Dosis
Zyankali (also mit des allerschlimmsten Giftes über¬
haupt ) , die eine starke Katze in vier Minuten tötet .
Erst die fünffache Dosts macht ihn überhaupt krank.
Tausendfüßler wie Kröten , die beide Zyankaliver¬
bindungen enthalten , verspeist der Igel daher ebenso
ruhig wie die Kreuzotter ._

„Neueste Erstudunge « und Erfahrungen "
auf den Gebieten der praktischen Technik, der Elektro¬
technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der Land -
und Hauswirtschaft rc. XXXIV . Jahrgang 1SV7
(A . Hartlebens Verlag , Wien ). Pranumerations -
preis ganzjährig für 13 Hefte franko 7 °^ ! 50 A
Einzelne Hefte sür 60 M

Unerreichte Reichhaltigkeit » wertvolle » mo¬
derne» eigene Erfahrungen aus alle » Betrieben,
praktische Anleitungen zu Erwerb und Gewinn
— das sind die Vorzüge dieser reich illustrierten
Zeitschrift.

Soeben bas dreizehnte Heft , Schlußheft von
1907 erschienen.

Nützlich im praktischen Leben für jedermann ,
««entbehrlich für alle, diemit der Zeit fortschreiten
wollen , sind die „ Neuesten Erfindungen und
Erfahrungen " , die bereits im XXXIV . Jahr¬
gange erscheinen._
SchiffsnachrichtendesNorddeutschenLloyd.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern »
Karl -Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr ., Karlsruhe .)

Angekommen am 15. November „Halle" in
Antwerpen .

Pasfiert am 15. November „Hannover" Dover .
Abgegangen am 15. November „Sigmaringen"

von Funchal , „Kleist" von Port Said , „Mainz " von
Bremerhaven , „Prinz Ludwig " von Nagasaki , „Fried¬
rich der Große " von New -Orleans , „Hohenzollern "

von New-Orleans ._
Kolli , Silboi » UNIÜ ksnlcnolvn

vom 15. Rovsmber 1907.
Sri es kslll

Llün?-Dukaten . . . xr . St. — 9.6s
Lngl . Sovereigns . . » » 20 .51 20 .47
20 krancs -Stücke . . » , 16 .82 16.28
20 do. Kalbs . . » » — —
Oesterr . ü . 8 St . . . , « — 16.2»

do . Rr . 20 8t . . . , , 17 .- 16.S0
Oold-Dollars . . . per Doll . 4 .is 4 .>s>,,
Xeue Russ . Oold per 100 Rbl . — 215.-
6 old al marco . . per Kilo
Oan ? kein Sebeidogold « ,

2800 2790
2804 —

Hochhaltiges Silber » »
Amerikanische Xotsn

82.- 80.-

(Doll . 5- 1000) per Doll . 4L0»/z 4.2»
(Doll . 1 — 2) per Doll . 4.20-,, 4^a

Belg . Roten . . per krs . 100 81 .8» 81.2»
Rngl . Roten . . per Lstr . 1 20.! »' /, 20.4»-/,
kran/ös . Roten . per krs . 100 81 .4» 81.8»
Dolläud . Roten . . per 6 . 100 169 .4» 169 .8»
Italien . Roten . per Lire 100 81 .4» 81.8»
Oesterr .-Lng . Roten per Xr . 100 .
Russische Roten , OroLo

84.85 84.75

per Rubel 100 — 216. .
do. (1 u . 3 Rbl .) p . Rbl. 100 — —

Lebvom . Roten . per krs. 100 8L1S LI.»»

IsIegrsMseke Lursberiedte.
16 . Xovsmlrvr 1907 .

58^/«
Rortk . kaciüc . 64 .—
Xtckis .-Topeka . 6GI2
Baltimore . - .-
Oanada kaciLo . 139-/4

Obicago MIv . 97' /»
Denver Rio . - .-

, kreier . 53 —
Rsv -Vork Xris . 15^1»
Louisv . Rasbv . 92 -
Rev -Vork Oentral . . . . 93' /2
Southern kaciüc . 65' /.
Steel Oomm . 22' /2

» kreier . 79-1.
H I « , » (Vorbörse >.

Xrsditactien . 624 -
Lünderbank . 396.50
Staatsbakn . . 648 —
Lombarden . 144 -
klarknotsn . 117.85
Oesterr . Xronenrents . . 95.80

7, kapisrrvnte . . . 96 .80
Ungar . Ooldronto . 109.55

77 Xronenrents . . . 92.-
Tvnden ? : billig .
I <« iLÄoir (^ niaug).

Okartered
Dedeers . .
Rastrand .
Ovldüsld . . . . .
Raadmines .
Xnaconda .
Nickis . 60 mm . . . .
Xtckis . kreier . . . .
Okicago klilv . . . .
Denver kreier . . . .
Louisv . Rasbv . . . .
Union kaciüc . . . .
8teei Oomm.
Lteel kreier .

/»
16»/»
3' /-
2' /»
4°/»
6.-

71 .-
85.-

100.—
61.-
95 .—
109-/4

Li '

kvrlii » (^ nkang).
Xrsditactien .
Berliner Dandelsges . . .
Oomm.-Disconto -öank .
Darmstädter Land : . . . »
Deutsche Lank .
Disconto -Oommanckit . .
Dresdner Bank .
Baltimore u . Obiosbares
Bockumer . .
Dortmunder 0 . .
Lauraküttv .
Barpener .

Tendvn ? : matt .

150 .40
105 .50
123 .10
222.50
166 .80
137.30

79 -
194 .80

216 .25
191 .60

(Xnkang).
3-/, Rente .
4" /, Italiener . . .
4"/, Spanier . . . .
Türken (uniü ? .)
Türkvnlose . . . .
Ottoman .
Rio Tinto .

95.02

9L20
91 .35

683 .—
1562.-

4 r »n1rkllrt (Mulang).
Xrsditactien . 194.60
Disconto -Oommanckit. . 166 .60
Dresdner Laak . 137 .25
Staatsbakn . . . » . 138.—
Lombarden . 26 .90
Oottkardbakn . - .-

Tsndsn ? : matt .

Karlsruher Stadtanlsidsn :
NU" /« ! « ttd . SdlM
3V o7M3M . d>SlM
3°/o von 1886 .
3° /» von 1889 .
3»/« von 1896 .
8°/o von 1897 . . . . . .

90 .20L .

87 .90 8.

8L— dr.II.8 .

k ' rr »i»kik'nl ' t (iilittaZ»-BJrss ) .
Wechsel Amsterdam .

, Xntrv .-Brüssel
« Italien .
, London .
, karis .
, Sckvei ? . . . .
, Wien .

krivatdiscont .
Rapoleons .
3ffs°/o Reicbs -Xnloiho .
3-/» » . » » »
3ff,-/» krsussvn .
4"/» Italiener .
Osstsrr . Ooldrsnts . . .

, Bilbsrronto . -
3°/, kortugiessn . . . . .
4"/o innere Russen . . . .
4° /y Serben .
4° /, Spanier .
Ungar . Oolclrsnto . . . .

« Staatsrsnts . . .
Ladiscke Bank .
Oomm.-Disconto -Bank
Darmstädtsr Bank . . .
Deutschs Lank .
Disconto -Oommanckit.
Drssäner Lank .
Länderbank .
Rhein . Kreditbank . . .

« IIvpoth .-Lank .
Sckaatkk . Bank .
Wiener Bankv . .
Bank Ottoman .
Lockumsr . .
Laurabütte .
Oslsenkircksn .
Barpener .
Spinnerei Lttlingsn . .

Tvndou ? : scbvacb .

169.32
81.30
81.366

205 .30
81.383
81.—
84 .85
6/ /»
16.30
93 .20
82 .50
93.50

102 .60
96.60
96.60

75 .25
77.40

91L0
91 .70

136.-
105 .90
123.60
223 .20
166 .90
13640

99.—
137.—
190 .30
135 .-
129.70
136 .—
195 .20
217 .—
190 .—
192 .—
106.- 8

I?L' » iiIi1 ',irt (öIittags -B8rs «) .
(Schluss .)

o Backen 1901 .
-? /o » s-bgest .
zO/y «
2
° /° , 1892/94 .

r°/° , 1900 .
-° i° , 1902 .
2
°/° , 1904 .

-°/o , 1907 .
, » 1896 .
o Bauern 1907 - - -
o Württemberg 1907
ü Rhein , ilvp .-kiäbr .
unkündbar bis 1912 .
, Rhein . Ilxp .-ksckbr.
unkündbar bis 1917 .
2
° /oRH .IIvp . - kt

'äbr . Mi

» Argentinier abg . . .
, Obinesen 1896 .
X , 1898 .
, blvxicanerl .—IV . .
2

° /» 7, .
»«/, Russ . Xnl . 1905 . .
„ Russen v . 1902 . . . .
, Türken 1903 .
irkenloss .
,d . Zuckerfabrik .

95 .95
S2.S0 t>r
S1.80 U

91 .508
91 .50

lOOchO
100 .95

98.20

99.25
91 —
81.50
99 .30
93 .20
95 .60

9L75
77.30
92 —

140 —
120 .50
194.50

Scbucksrt .
6rit ?ner .
Xarlsr . Nasekinenkabr . .
kacketlakrt .
Rordd . LIvxü .

100 .25
213 .—
210 -
121.—
107.80

Irriiikfiirt (RaoLbvrss ).
Xrsditactien .
Deutsche Lank . . . . . . . .
Disconto -Oommanckit . .
Dresdner Lank .
Staatsbahn .
Lombarden .

Tenden ? : sckvack .

195.30
223.20
167.—
137 —
138 .—

26 .90

Vvrltl » (Schluss ).
Xsus Reichssckatrsch .
3^/»o/o Ksichs -Xnlsihs .
3°/o
3V/ <> kreuss . Donsols .
3-/, 7, »
3^/-"/o Baden 1900 . . . .
3V/o Baden 1904 . . . .
3^/»

" /« Laden 1907 . . . .
4V/o Ru -- - Xnl . 1905 .
4^/2"/, dapLnvr .
Xreditaction .
Disconto-Oommanckit .

99 .10
93.20
82.50
93.80
82 .50

91.90
86 .50

195 .40
167.10

Dresdner Bank .
Xationalbank .
Oomm .- D isconto -Bank
Staatsbahn . . . . . . . . . .
Oanada .
Rochumor .
Laurabütts .
Oslssnkirckon .
llarpsnsr .
khönix .
Dynamit .
Xllg .klsktr .-Oösellsch .
Sckucksrt .
V/sstersgsln .
Deutsche IVallsn - und

klunitions -kabr . . . . .
Oritrner .
Xöin -Rottusil .
Sinnsr .
ksst . Dng .Oommsrcial -

Bk .-k (dkr . Ser . ll/III
ksst . Dng .Oommsrcial -

Lk . Oonun . - Obligat .
8er . II .

Dng . Lokaleissnbahn -
Oblisationen Serie 1

krivatdisoont .
Tsndvn ? : matt .

136.60
112.20
105 .10
138 . 10
137 .60
194 .90
215 .80
190 .—
191 .20
169 .90
153 .40
193.60
100 .40
200 .—

259 .50
212 .50
238 .50
265.—

92 .75

93 .—

92.—
7 °/»

Ilerlii » (XachbörSs ).
Xreditactien .
Berliner Ilandslsges . . .
Deutsche Lank . . .
Discouto-Oonunandit . .
Dresdner Bank . .
Lombarden .
Baltimoro u. Obioshares
Bochumvr .
Dortmunder 0 .
Laurabütte .
Oslsenkirchen .
Barpenvr . . . . . .
Warschau -Wiener . . . .

Tenden ? : besser .

195.10
150.70
223 —
167.20
136 .60

27.—
78 .90

194 .90
57.20

216 .—
190 —
191.20

98.50

(Schluss ).
3" /„ Rente .
4-/, Italiener .
3°/, kortugisssn Ser . I .
4° /, Serben .
4" /, Spanier .
4°/, Türken (uniftri .) . . .
Türkenloss .
Langue Ottomane .
Banguv karis .
Rio Tinto .
Randmines .
Debeers .
Robinson .
Lastrand .
Ooldüelds .

k 'rsiilrfiirt (^ bsnddörss ) .
Rreditaction .
Disconto -Oommanckit .
Dresdner Bank .
Deutsch « Lank .
Staatsbahn .
Lombarden .
Loebumsr .
Oslsonkirchon .
klarpsner .
Laurabütte .
Ilibernia . .
Italiener .
kortugiesen .
ölexicanor .
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Polizeibericht .

Karlsruhe , 16. November .
Am Donnerstag , den 31 . v . Mts . nachm. , etwa

um 5Vr Uhr , trieb sich ein Mann hier im ' Gallen -
Wäldchen herum , der anscheinend Kindern in un¬
züchtiger Weise nachstellte. Auch in andern Anlagen
(alter Friedhof , Schloßplatz ) wurde er schon mit
Kindern gesehen. Der Mann soll 40 Jahre alt ,
groß , schlank und stark sein, einen roten Schnurr¬
bart haben ? Gehrock , steifen , schwanen Filzhut
tragen und eine schwarze Mappe mitführen . Mit¬
teilung über die Persönlrchkeit an die Kriminalpolizei
wird erbeten . — In der Durlacher Allee wurden
am 13. b . Mts . in 2 Häusern Mansarden auf¬
gebrochen , Bargeld , Taschenuhren , und goldene Ringe
im Werte von etwa 5V gestohlen. — In der
Nacht zum 15. d . MtS . stahl ein Unbekannter aus
einem Bretterstall hinter der Eisenlohrstraße 4 alte
und 4 junge Stallhasen im Werte von 30 ^ ! —
Verhaftet wurden : ein Blechner aus Rastatt , ein
Maurer aus Weingarten und ein Taglöhner aus
Wolfartsweier , weil sie aus einem Lagerplatz in der
westl. Kriegstraße 500 kg Guß - und Schmiedeeisen
stahlen.

Eduard von Gebhardt und seine jüngste«
Malereien, die in der Friedenskirche zu Düsseldorf
die hohe künstlerische Meisterschaft und den starken
sittlichen Ernst dieses kernigen , echtdeutschen Malers
aufs neue der Welt offenbaren , schildert ein vornhin
ausgestatteter Aufsatz H . Vollmars im neuesten r.5 .^
Hefte der illustrierten Zeitschrift „ Moderne Kunst "
(Verlag Rich . Bong , Berlin IV . 57. Preis des
Vicrzehutagesheftes 60 Pf .) Aus dem übrigen text¬
lichen Teile , der eine reiche und belebende Abwechs¬
lung zeigt , heben wir neben der Fortsetzung von
Paul Grabeins in Sumatra spielendem, dramatisch
bewegtem Romane „Die Fahrt nach dem Glück"
noch vr . G . Biedenkapps geistreichen Aufsatz „Kunst ,
Kultur und Eitelkeit" hervor , der diese wcitgreifende
Frage mit prägnanter Klarheit beantwortet , und
nennen Inge Voeruits fesselnde Plauderei „Die
Sprache im Gesang " . Von verschwenderischer Fülle
und gediegenster Ausführung zeugt das Bilder -
matenal des Heftes . _

Fremde
übernachteten vom 15. bis 16. November .

Alte Post. Vollmer , Kfm . ». Bösperde. Schuh -
Mann , Sondheimer u . Großerüschkamp , Kauf!, v . Frank¬
furt. Thein , Kaufm. » . Svnneberg. Schütz, Tapezier
m. Frau u. Schwär, Kfm. v. Freiburg. Marr, Kfm.
». Straßburg . Sautter, Kfm . v . Pirmasens . Tritschler ,
Straßenbaumstr. m. Frau ». Waldshut. Lange, Kfm . v .
Zellentorf.

Bayerischer Hof. Jung , Mont . » . Darmstadt.
Burkhard , Mont. v . Breiten. Erven , Mont , von Müll¬
heim . Krauß, Mont. v. Colo. Iltis , Mont. ». März-
Weiler . Bergmann, Säger v . Ubstadt. Fräul . Desserich,
Köchin v. Niesern . Müller, Artist » . Schildern. Jonke,
Händler v. Mannheim. - Strohschein , Händler ». Leonberg.

Brattvurstgliickle . Steffen «, Kfm. «. Brandenburg.
Kalb , Kaufm. v. München . Eron, Kaufm. v . Neustadt .
Teuer , Kfm. «. Hanau . Salze, Mont . » . Magdeburg.
Schiele , Mont. v . Ulm . Frl. Sennhütter, Prtvat. von
München . Weinreb , Reis. v . Fürth .

Darmstädter Hof. Sebastian , Ing. ». B . -Baden.
Tromer, Kaufm. ». St . Johann . Haberli«, Kaufm. v.
Basel . Hotz, Kaufm. » . Mülhausen. Werner, Privat.« . Frau v. Eoln . Weser, Kfm. v. Frankfurt.

Drei Könige. Lauschst , Rendant v . Freiwalda «.
Frau Hanke , Priv . » . Zürich . Müller, Kfm. m . Fra« ».
Hamburg. Klatß, Kellner « . Gernsbach .

Erbprinz. Frau Grün u . Frau Petersen mit
Töchtern, Rentn. ». B . -Baden. Bensemann, Prof, von
London, vr . Lurtz, Hofrat u. Leibarzt, Grote, HauS-
marschall , u . Bödecker, Stallmstr . v . Gmunden. Frau
Baumstr. Allesch v . Eo -lar . Frl, Reuß, Pri» . v. Harz¬
burg . Stern, Kfm . v . Hamburg. Pflaumlacher, Kfm.
v . Augsburg. Chvttel , Kaufm. v. Amsterdam . Stöpel,
Ing . » . Heidelberg . Kramer u. Rothe , Kfl . » . Berlin.
Ungern, Kaufm. v . Pforzheim. Strohmeyer, Nechtranw .
». Lahr . Kühn, Kfm . v. Siegmar . Burkhardt, Pri».
». Charlottenburg. Stern, Kaufm. von Krefeld . Bickel,
Großhändler ». München .

FriedrichShos . Hahn, Kaufm. v. Köln. Keßler,
Kfm . v . Offenburg. Ernst, Kaufm. ». Göttingen. Un¬
bescheid , Jnsp. v. Nürnberg. Detzel, Kfm. v. Stutttzart .
Rosenbauer , Kaufm. » . München . Braun , Kaufm. v.
St . Johann . Klippert, Kfm . v . Leipzig. Weibel , Kfm .
v. Heidelberg. Fränstl, Kaufm. » . Mannheim. Wolfa-
witsch , Ing . v . Brüssel . Pretsch , Kfm. v. Berlin.

Geist . Wiegand , Kaufm. v . Iserlohn . Bergmann,
Kaufm. v . Braunschweig . Scloe, Kaufm. » . Remscheid.
Schuss, Rothschild und Demmer , Kaust , von Frankfurt.
Hppenheimer , Stahl und Adler , Kaust, v. Stuttgart.
Steinberg, Kaufm. v . Düsseldorf . Kübler u . Seebohm,
Kaust , v . Hamburg. Geil, Kaufm . » . Krefeld . Hetntze,
Kaufm. » . Berlin. Fre» , Kfm. v. Zweibrücker». Becker ,
Kfm . v. Aachen. Laa-efeld u, Breuthtl, Kfl. »- Leipzig.

mv;

Ricger, Kaufm. v . Apolda . Tiede , Kaufm. v . Trier .
Noll , Kaufm. v. Ulm . Friedheim , Kaufm. v. Aschaffen-
burg . Degenhardt, Kaufm. v . Gießen , v . Türkheim ,
Kfm . v . Freiburg. Krämer, Kfm. v. Mainz.

Goldener Adler . Fehr , Kaufm. v. Freiburg.
Jatbilzcr, Beamter v. Stuttgart.

Goldener Karpfen . Schweickert, Rechtsprakt . v .
Oberktrch. Lehmann , Vr. xkil . v . Freiburg. Berger,
Kfm . ». Wiesbaden . Henning, Kfm. v. Frankfurt . Kerb ,
Priv . v . Mannheim. Diettc, KriegSgertchtSrat v. Rastatt.
Kulper m. Frau u . H. Kulper, Artisten ». Paris.

Goldener Ochse«. Goebel , Kfm. » . Würzburg.
Frank, Kfm . v . Fürth.

Goldene Traube . Essen, Kaufm. » . Elberfeld.
Plaz , Kfm. v . Stuttgart. Rcifmann , Stud. v . Odessa .
Scharf , Kfm. v . Frankershausen. Satzger, Rentamt« ,
m . Tochter v. Saarburg. Stigler, Priv. v . Ortenberg.
Halm, Werkfübrer « . Bühlertal. Bunncr , Gend.-Wacht-
meistcr « . Villingen. Stumpf, Kfm. v . Untcrschwarzach.Grüner Hof . Beier, Kfm . » . Arnstadt. Perrin ,
Kfm. v . Berlin. Betz, Kfm. v . Stuttgart. Hvffbauer,
WcingutSbes . v. Winningen. Eiler , Kfm. v . Osnabrück.
Schenk, Kfm. v. Heilbronn. Schneller, Kfm . v . Wyhlen.
Bolb, Kfm. v. LudwigLburg . Gebhardt, Kfm. ». Frank¬
furt . Filler, Kfm. v . Catania . Scherer, Kfm. v . Neu¬
stadt . Fuhrmann , Kfm. v . Köln . Bauer, Kaufm. v.
Frankfurt. Eisenbarth, Kfm. v . Nürnberg. Fehr, Kfm .
v. München . Rückert, Kfm. v . Gelsenkirchcn . Hofmann,
Kfm. » . Altona. Echler , Ing . v . Leipzig. Wolff, Kfm.
m . Frau Mannheim. AM, Kfm. v. Halle.

Hotel Germania. Mastel, Hotel , m . Frau von
Salzburg . Fleigner , K»mm .«Rat m. Frau v . Cannstatt.
Gleichman », Privat, m. Tochter v . Bonn. Ruedinger,
Fabr . m. Fam . v . Augsburg. Schmidlen, Rent . m.
Diener ». Wien. Keim , Baumstr. m. Frau v. Schwein-
furt. vr . Brum , Univ .-Prof. v . Padua . Mörser, Kfui .
v. Kap Cowe». Seseroni, Major a . Paraguay . Lieck,Fabr . v . Fra„»i „ rt . Duarto , Kapitän v. Brüssel .
Maaß, Prok. v . Berlin Simon «, Großhdlr. v . Manchester .
Barack , Hauptm. , u . Disol, Ing . v . Stuttgart. TauSky ,
Kfm. v . Breslau Hotopf, Kfm. v. London .

Hotel Grosse . Loeb m. Fam . v . Singapore. Engel
m. Frau u . Jungfer » . Lausanne. Precht, Asm . v .
Bremen. Frau Solling m . Tochter v . Rotterdam. Erz.
HuSny Bey , Offiz, v . Konstanttnopel. Balzer, Kfm . v.
Erfurt. Schäffler. Kfm. v . Neustadt . Weinberg, Kfm.
v. Herford. Wider, Ohrring . v. Schlachtruf« , de Fries,
Kfm. v. Brüssel . Borges, Kfm. » . München . Spiegel-
Halter, Kfm. v . Lenzkirch . Kahn, Kaufm. ». Frankfurt.
Kulp, Kfm. ». Berlin . Frau Fabr . Sehmer v . Saar¬
brücken . Paulmann m . Sohn » . Frankfurt . Schäfer,
Kfm . » . Mainz. Reyneke, Kfm. ». Düsseldorf. Salier,
Ziegler , Rvsenderg m. Diener u. Friede, Kfl. v . Berlin .
Fiohwetn, Kfm. v . Cöl«. Kitze, Kfm . v . Leipzig. Glatz
u. Einhorn , Kfl . ». München . Scheibe , Kfm. v. Gera.
Retnemann, Kfm. v . Stuttgart. Alterman«, Kauf« . ».
Düsseldorf , kindner, Kfm. v . Plauen . Pstäging, Kfm. ».
Cassel. Böhringer, Kfm. » . Offenburg. Antwerpen , Kfm.
». Düsseldorf . Kußmaul, Kfm. ». Frankfurt . Bolt,
Leißle, Münzerheimer u . Müller, Kfl. v. Berlin . Friede,
Kfm . v. Auerbach . Bohlmann, Kfm. «. Bremen. Haue-
wald , Fabrikdirekt , m. Töchtern v. Gt. Johann . Stck -
mann, Kfm. v . London. Schlunk, Kfm. v . Altona.

HotelHohenzoller «. Meliert, Lfm. v . Pforzheim.
Hacke , Kfm. m . Frau ». Frankfurt. Ulmer, Stud. von
KünzelSau . Gärig u. Waldmann, Kfl. v. Mannheim.
». Knaisch, Kaufm . v . Stuttgart. Plauen , Tech«, von
Chemnitz .

Hotel Lion . Gau», Draller , Messer u. Jederlei«,
Kfl . v. Frankfurt. Hirsch, Kfm. v . Stuttgart. Bär¬
mann, Kauf« . ». Mannheim. Sptelmann , Kaufm. ».
München .

Hotel Lutz. Uvger , Kost u. Kerth , KP. v. Berlin.
Hirsch, Kf« . v . Nürnberg. Friedrich , Kstn. v. RegenS-
burg. Schäfer, Lauf« . » . Stuttgart. Frau Baumstr.
Allesch » . Goslar. Frl. Reuß, Prtvat. ». Harzburg.
vr . Hahn, Direkt, v. Rheinböller. Keüermann, Kfm. ».
Trier . Carleison, Dtpl .-Jng. v. Ebengrld. Hörz , Kfm.
v. Köln. Frl . v. JarkvwSka , «. Jaron, Ing . v . Reval.
Löhberg, Kfm. v. Wülfrath . Giver, Kfm. ». Luremburg.
Dupp«, Kfm. v. Lahr . Waag, Landger .-Rat ». Konstanz .
Beckh , Kfm . ». Martdvrf . Schrimpf, Kfm. v. Coburg.

Hotel Monopol. Eßwein , Kaufm . v. Gmünd .
Bock , Kfm . » . Frankfurt. Rosenfeld , Fuchs u. Lichten-
stein, Kfl . ». Sttaßburg. Fel. Gabotke , Sprachlehreri»
«. vurtenstein. Grüninger, Kfm. v. HaSlach. Pfetzner ,
Kfm. v. Tauberbischostheim . Stern» Kfm. ». Darmstadt.
Guth , Kfm. » . Frankfurt. Naumann , Kfm. v. München .

Hotel Müller. Merk u. Falk, Kfl. v. Frankfurt.
Sidek, Kfm. v. Straßburg . Hetmann, Reißer u. Strauß,
Kfl. » . Berlin . Schell , Kfm. v. Hamburg . Aller, Kfm.
». Wiesbaden . März, Direkt, v. München . Schmied ,
Kfm. ». Ulm . Grvßmann, Kfm. v . Straßburg . Dörf-
linger, Verwalter v. Konstanz . Schlechter , Kaufm. r .
Mannheim.

Hotel Nassauer Hof . Reichmann , Kfm. » . Sttaß¬
burg. Ermann , Ladenburger u . Kahn, Kfl. «. Frankfurt .
Helenetag , Kfm . v. Ludwigsburg . Wolf, Kfm. v . Ncw -
Uorl. Bernheim , Kfm. » . Colmar. Schier, Kfm. » .
Grafenstaden. Nanninger, Kfm. » . Hamburä . Rot-
schütz» Kf« . ». Cannstatt . Heyum, Kf« . ». Nürnberg.

Rotschild, Kfm . » . Mannheim. Falk, Kfm. v . Kaisers¬
laulern. Hildebrandt , Kfm . v . Berlin.

Hotel National. Orthal , Leiter u . Gelber, Kfl. ».
München . Winkler , Kfm . v. Saatfeld . Winter, Kfm. v .
Worms. Heyer , Kfm . ». Offenbach . Nersitz , Kfm. ».
Münster. Probst, Kfm. » . Köln . Schochmann , Kfm. v .
Fürth . Bernhardt, Kfm . » . Leipzig. Hinetzfty , Kfm. v .
Frankfurt. vr . Wittich, Prof. » . Straßburg . Höhn , Kfm.
» . Koblenz . Gronbach , Kfm. v . Ahlen . Pillert, Kfm. v.
Berlin. Frank, Ing . v. Mühlhausen. Kaspar, Schmidt
u . Fuld, Kfl . « . Frankfurt. Scheuer , Priv . v . Gladbeck.
Bauer , Kfm . v. Dresden . Rosenzwetg , Kfm . v. Berlin.
Kießling , Kfm. v . Möckmühl. Lambert , Kfm. » . Augs¬
burg . Sebach , Kfm . v . München . Walter, Kaufm. v.
Wien . Burkharbt, Kfm. ». Wiesbaden . Galtet, Kfm.
v. Leipzig.

Hotel Nowack. Zipf , Bahngehilfe » . Basel. Kraut¬
heim , Kfm . v . Frankfurt.

Hotel Sonne . Petruniskv, Stabtrat ». Moskau .«
Braun , Kfm . » . Mailand. Bonatt, Mech.-Schreinermstr.
v . Wolfach . Märmann , Mont. v . Berlin. Auweiler ,
Restaur. « . Kehl . Hug, Kfm. v . Frankfurt. Bizc , Reis,
v. St . Gaari «. Weidner » Kfm . » . Sttaßburg . Diku ,
Musiker m . Fam. » . Grabschmar .

Hotel Tannhäuser , vr. Hofert, Arzt » . Straß¬
burg. Krur , Bahnnistr. m . Frau ». Schasshausen , vr .
Rthrmann , Studiendirekt. » . Berlin. Denes, Kfm. v.
Wien.

I Hotel Victoria. Neuburger, Kfm . v. Mannheim /
Roß , Kfm . ». Barmen. M. «. E . Landauer, Kfl . von '
Frankfurt. Doermann, Kfm . v . Bremen. Gonser, Prok.
v. Arlesheim . Hörmann u. Binninger, Kfl . v . München .
Sättele , Lehrer m. Frau ». Freibura. Oberle, Kfm. ».
Berlin. Frl . Rickert, Privat, m. Schwester v. Hamburg.!
Schwenk, Kfm. v . Rirborf. vr . Schütt, Arzt v. Ham¬
burg . Ullmann, Kfm. ». Heilbrvnn. Genthe , Fabr ., u.i
Kutt, Kfm. » . Walbkirch. Neeb, Kaufm. » . Darmstadt. '
Strauß, Kfm. v . Cöln. Benjamin , Kfm . v . Hamburg.
Münder, Fabr . v. KünzelSau .

König von Prentzen . Stepps«, Zeichner «vw
Pforzheim. Miglitz , Kunstmaler, v . Wien . Owasching ,
Kfm. « . Berlin. Rudolf, Kellner ». Wefferitz. Abele,!
Koch » . Ulm . Stahl, Hausdiener «. Hagenau. Fritz, !
Kellner ». Baden-Baden. Rothenberger , Kutscher von '
Lautenbach . Gochl, Kfm. v . Konstanz . Frl. Hoffman«,
Kellnerin v. Heilbronn.

König von Württemberg . Ignaz und Jakob"
Schön , Kfl . v . Berlin. Seibcnschnur, Kfm . » . Plauen . !
Willy, Kfm . v . Stuttgart. Sperber , Kfm. » . Hamburg.!
Frl . Erb , Näherin » . Rintheim. Stein , Reis. u . Berg¬
mann, Mechan . v. Mühlheim. Frl. Trebur , Privat, v .
B .-Baden.

La«b. Schilke, Mont. v. Ulm .
Nutzbarem . Htltenflnk, Bahnhofaufseher ». Marlen -!

heim . Wolf, Reis. v. Plieningen. Fanny, Reis, vor»!
LudwigShafen. Aman», Koch m. Frau von Sttaßburg. !
Herder , Bäcker ». Greven . Frau Dietrich , Händlerin v.!
Mannheim- Frau Schuster, Händlerin m. Tochter von !
Altleiningen . Fräul . Thalmann, Köchin v. Gemmingen.'
Groß, Privat. ». Hattersheim. Wcidemann, Bäcker von
Wimpfen.

Park-Hotel . Greiner, Ingen, v . Metz . Fischer,
Kayser u . Stippler , Kfl. v . Frankfurt. Ebeling, Ksm . » .
Hamburg. Louppr , Ing . mit Frau n . Tochter v. Brest.
Kraft, Kaufm. u . Thost, Privat, v . Stuttgart. Andres ,
Ingen, v . Mannheim. Schaffer, Arzt « . Freudenstadt .!
Webers «« u. Hirsch, Kfl . v . Berlin . Albrecht, Kfm. v.
Bruchsal . Jahraus, Priv . » . Sttaßburg . Flach«, Rent.
v . München . Proß, Fabr., u . Rose , Kaufm. ». Nürn¬
berg . Drieser , Fabr . ». Zürich . Bier, Architekt von
Möckmühl.

Prinz Max. Hochdörfer , Kaufm , v . Wattenheim .
LaflaSky , Kaufm. m. Frau ». LIckge. Koch » Kaufm. von
Frankfurt. Diefenbach , Sind. v . Freiburg. Schäfer,
Kaufm. » . Vaihingen- Schmidt, Kaufm. v. Berlin.
Fischer, Bürgermstr. v. Donanrschingen. Cohen , Kaufm.
v. München . GotteSleber u . Weiß , Kfl. ». Wien. Frei¬
tag, Fabr . ». Winden. Trenkle , Vikar ». Regensburg. !
Waggerschaum , Reis . ». Stuttgart. Schmidt, Bahnbeamter
m . Frau v. Oberlauchringen .

Reichspost . Zech , Mont. v. Frankenthal. Dämmer,
Mont . v. Offenbach. Becker, Mont. u. Hickel , Schlosser
» . München .

Rose. Metzger, Kf« . » . Bergzabern . Kehl, Land « .
». Rebstein .

Rotes HanS . Schmitt , Oberamtmann m. Frau v.
Borberg. Salm»» , Chauffeur, n. Bertal , GertchtSasseff.
». Mannheim. OrtmannS, Kaufm. v. Aachen.

Schwarzer Adler. Keller, Holzhändlcr v . Calw .
Utzschneider, Kaufm. v . München . Thraum , Kaufm. v.
Dürrheim. Kiefer , Kaufm. v . Jchnau. Volk, Haus¬
diener ». Mannheim. Beüachini m . Frau, Frl . Scharff,
Kassierin , u . Bießecke , Gehilfe » . Berlin. Karle, Priv.
». Pforzheim.

Wiener Hof . Baltzer , Kaufm . » . Andernach.
AkerschewSky , Kaufm. » . Berlin.

Zum Herzog Berthold. Rau, Eisenbahnsekr. v.
Stuttgart. Frl . Matter, Privat , von Dresden . Schrenk ,
Prediger von Barmen. Brockhaus , Geschäftsführer von
Emdenau.
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Tagesordnung

des Großh . Landgerichts Karlsruhe.
Strafkammer II .

Dienstag , den IS. Nov. 1907, vormittags 9^ Uhr :
1 . Jakob Kling , Gipser von Wilhelmsfeld und

Karl Julius Keck , Flaschner von Eßlingen,
wegen Körperverletzung .

2 . Eugen Jakob Walz , Schlosserlehrling von
Pforzheim , wegen erschwerten Diebstahls und
Sittlrchkeitsverbrechens .

3. Stefan B 0 hmüller , Zementeurvon Jöhlmgen,
wegen Diebstahls i. R.

4 . Alfons Milz , Taglöhner von Biberach und
Friedrich Regelmann , Knecht von Bruchsal ,
wegen Diebstahls i. R.

5 . Friedrich Wilhelm Bischofs , Kaufmann von
Eutingen, wegen Untreue und Unterschlagung .

6. Ernst Franz Widmann , Bäcker von Neu¬
hausen , wegen erschwerten Diebstahls i. R.

7. Johannes Pfänder , Schreiner von Reutlingen,
wegen Diebstahls und Betrugs i . R._

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer HI .

Mittwoch den 20. Nov. 1907, vormittags 9 Uhr :
1 . Josef Albert Rothenberger , Taglöhner

von Rheinsheim , wegen Körperverletzung .
2 . Karl Friedrich Steinbrunn , Taglöhner von

Durlach, wegen Diebstahls i . R.

Tagesanzeiger .
(Nähereswolle man aus den betr. Inseraten ersehen .)

Sonntag, den 17 . November:
Apollo-Theater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Colosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Evangel. Bund «nd Gustav - Adolf- Verein.

II . Familienabend im Saale des Friedrichshof ,
abends 8 Uhr .

Evang. Männervereinder Weststadt . Vortrag
im Evangel. Gemeindehaus, Blücherstraße 20,
abends 8 Uhr.

Festhalle . 4 Uhr Konzert der Freiwilligen Feuer¬
wehr-Kapelle.

Hoftheater . Undine. Anfang 7 Uhr. Ende
10 Uhr .

Museum . Gastspiel Bellachini, abends 8 Uhr.
St . Franziskushaus. Wohltätigkeitsaufführung,

abends ö Uhr.
St . Josephshaus. WohltStigkeitsaufführung im

Saale daselbst, nachmittags 4 Uhr .
Welt -Kinematograph . Vorstellungen 4 u .8Ui Uhr.

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 16 . November früh :

Lugano heiter 5°, Biarritz fehlt . Nizza fehlt,
Triest wolkenlos 10°, Florenz bedeckt 5°, Rom halb¬
bedeckt 7°

, Cagliari wolkenlos 10°, Brindist wolken¬
los^ «^ _

Wetterbericht des Zentralbnreans für
Meteorologieund Hydr . vom 16. Nov . 1907.
Das Hochdruckgebiet im Nordosten Europas hat

seit gestern an Mächtigkeit noch zugenommen und
zugleich hat es sich südwestwärts über das östliche
Deutschland ausgebreitet , ein zweites lagert auf dem
AtlantischenOzean westlich vonFrankreich , undzwischcn
beiden zieht sich über das westliche Deutschland hin¬
weg eine Ninne niedrigen Druckes , die Teilminima
enthält. Das Wetter ist deshalb bei uns trüb und
regnerisch, in den übrigen Teilen des Reiches neblig .
Bei Island liegt eine tiefe Depression , die aber
Mitteleuropa nicht beeinflussen wird. Nebliges und
etwas kälteres Wetter ohne erhebliche Niederschläge
ist zu erwarten.

Witternngsbeobachtungcn
der Meteorologischen Station Karlsruhe.

November .
Baro¬
meter rh»«- « bsol.

Feucht.
Feucht. Wind

IS . Slbd . S U . 7.18,1 7.4 7.1 93 SW . Regen
16 .Mor. 7U. 7S7,4 6,9 7,4 100 ONO . V

16. Mttt . 2U. 756,9 8.7 8,2 98 V

Höchste Temperatur am IS . Nov . : 9,1 ; niedrigste
in der darauffolgenden Nacht : 6,9. Niederschlags¬
menge des IS. : 1,8 mm.
Wasserstand desRheins vom 16 . November früh :

Schusterinsel 100, Stillstand ; Kehl 1S3, ge¬
stiegen S, Maxa « 289 , gestiegen 6, Mannheim
188 gestiegen 4 am .

— — — -
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Ulster

ist mit den neuesten DrseuZnissen auk diesem Oebiele, reichhaltiger

denn He ausZestattet.

zVir unterhalten in Derren-LehleidunZ ein stLndiZes DaZer

( in 28 vsrsvliivklsnen Kküsssn H
Diese 28 verselüedenen Orössen Zehen uns die NöZliehheit,

jedem. Herrn oh von normaler, schlanker oder Lauch - DiZur, oh

Zross oder untersetzt,' einen tadellos passenden OeZenstand 2U ver¬

hauten.

Mglieä lies Labatt -8pai--Vei-ein8. Katalog gfatk und fi-anko.

Mel ii M
Ki'össlss 8p6r

'ia ! kau8 llen kvbillenr.
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